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Nicht vergessen: Am 14. Februar ist Valentinstag. Wie wäre es an dem 
Tag der Verliebten mit einem köstlichen Essen zu zweit? Wunderschö-
nen Blumen oder einer romantischen Liebesbotschaft für Ihren Schatz?



LIEBE LESERINNEN, 
LIEBE LESER,

 „Glück ist Liebe, nichts anderes. 
Wer lieben kann, ist glücklich.“

Hermann Hesse
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Das hat der deutsch-schweizerischer Schriftsteller 
Hermann Hesse (1877 bis 1962) einst gesagt. Um 
Liebe, genauer den Tag der Verliebten, dreht es 

sich auch in dieser Ausgabe auf den Seiten 4 und 5. 

Ein wichtiges Thema ist zudem „Nachhaltigkeit”. Auf 
den Seiten 8 bis 13 geht es nicht nur darum, wo man 
wichtige Rohstoffe entsorgen kann, sondern wir zei-
gen auch, was mit nicht benötigten Dingen passieren 
kann. Wer aussortierte Gegenstände – von der Brille 
bis zur Transportbox für Katzen – vor dem Müll retten 
möchte, kann sie unterschiedlichen Einrichtungen 
spenden. 

Nun wünsche ich Ihnen schöne Februartage und viel 
Vergnügen bei der Lektüre von cityInfo. Bei den När-
rinnen und Narren unter Ihnen verabschiede ich mich 
mit einem „Recklinghausen, Helau!”

Herzlichst, Ihre

Das Karussell dreht sich! 
Vom 1. Februar bis 31. März 2020.

Menue
Karussell

26 Restaurants aus Recklinghausen, Dorsten, Datteln-Ahsen, 

Dülmen, Haltern am See, Herten, Marl, 

Oer-Erkenschwick, Olfen-Vinnum

26 einmalige 4-Gang-Menues zum Sonderpreis

zum Genießen oder Verschenken

2020

Menue

Karussell

Vest & Umgebung

www.menue-karussell.de
Telefon-Hotline: 0234/9037-200
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...den Magen. Meistens. Doch in wenigen Tagen werden sich  
auch in den Blumengeschäften wieder lange Schlangen bilden:  

Am Valentinstag, 14. Februar, werden gerne blühende Sträuße verschenkt.

TITEL-THEMA

LIEBE GEHT
DURCH....

Besonders beliebt sind Rosen. Sie 
gelten als Königinnen der Blumen. 
Der Ursprung der wilden Rose liegt 

in China. Ihr natürliches Wachstum er-
streckt sich über die Nordhalbkugel von 
China über den Mittleren und Nahen Os-
ten bis nach Europa.

Bereits vor 5000 Jahren wurden die ersten 
Rosen  in chinesischen Gärten angelegt. 
Sie waren damals ein Nahrungsmittel. Bei 
den alten Griechen war die Rose der Göt-
tin Aphrodite geweiht und bei den Römern 
der Venus. Im Mittelalter wurde die Blume 
dann zum Symbol des Christentums. 

Seefahrer brachten sie  im 16. und 17. Jahr-
hundert aus dem Fernen Osten nach Eu-
ropa und schufen dort die Grundlage für 
die europäische Rosenzucht. Im Laufe der 
Zeit entstanden durch Züchtungen und 
Kreuzungen der dornigen Schönheit im-

mer neue Sorten. Mittlerweile sind es etwa 
30.000 verschiedene Arten. 

Die Bedeutung einer Rose hängt von ihrer 
Farbe ab. Weiße Exemplare symbolisieren 
Unschuld, Reinheit, Treue, Bewunderung, 
Sehnsucht und Neubeginn, aber auch 
Abschied. Gelbe Rosen können Neid und 
Eifersucht, aber auch Verehrung und Ver-
söhnung anzeigen. Die orangefarbene 
Version ist ein Symbol der Bewunderung, 
des Glücks und der Fröhlichkeit. Rosa Ro-
sen stehen für eine junge Liebe, Schön-
heit, Respekt und Dankbarkeit. Rote Rosen 
sagen zärtlich „Ich liebe dich”. 

INFO
Bereits im vierten Jahrhundert wurde der Hei-
lige Valentin in Rom verehrt. Sein Gedenktag 
wurde im fünften Jahrhundert offiziell einge-
führt, jedoch 1969 von der katholischen Kir-
che gestrichen. 

Der Valentin, dem das Gedenken die-
ses Tages gilt, ist wahrscheinlich Valentin 
von Terni. Beweise gibt es aber nicht. Va-
lentin von Terni war ein Bischof. Er lebte 
im dritten Jahrhundert in Rom. Obwohl 
Kaiser Claudius II. es verbot, soll Valentin 
in Rom nach christlichem Ritus getraut 

haben. Darunter auch römische Sol-
daten. Ihnen war es nicht erlaubt, zu 
heiraten. Die Ehen, die von Valentin ge-
schlossen wurden, standen den Erzäh-
lungen nach unter einem guten Stern. 
Um das Jahr 268 soll er am 14. Februar 
enthauptet worden sein. 

WER WAR EIGENTLICH DER HEILIGE VALENTIN? 

TIPPS
• Reservieren Sie einen Tisch 
fürs Menue Karussell 

• Schlemmen Sie gemein-
sam mit Ihrem Schatz in 
einem romantischen Re-

staurant

• Ein handgeschriebener Brief 
oder eine Karte zaubern dem 

Empfänger ein Lächeln ins Ge-
sicht

• Genießen Sie ein wenig Ruhe zu 
zweit bei einem Spaziergang. Wie wäre 
es mit dem Schlosspark Herten? Oder 
der Haard?

• Einfach die Seele baumeln lassen: 
Gönnen Sie sich und Ihrem Schatz ei-
nen Besuch im SPA
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Dabei handelt es sich um ein vorzüg-
liches Vier-Gänge-Menü. Bei der 
liebevoll zusammengestellten Spei-

senfolge kommen auch Vegetarier auf ihre 
Kosten, denn es gibt auch eine Variante, 
die auf Fleisch und Fisch verzichtet. 

Bei der Vorspeise können die Gäste zwi-
schen Beef Tatar – handgeschnittenem 
Rinderfilet mit hausgemachter Sauce Tatar 
vermengt – an Wachtel-Ei und Balsamico-
Shiitake-Pilzen und einem vegetarischen 
Rote-Bete-Carpaccio auf Rucola mit 
Ziegenkäse von Affineur Waltmann und 
gerösteten Walnüssen wählen. Als Zwi-
schengang folgt danach ein Erbsen-Minz-
Süppchen mit Kokosschaum und Galia-
melone. 

Der Hauptgang besteht aus Gelbflossen-
Thunfisch in Sesamkruste an Butterpüree, 
Sojasauce und frischem Zucchini-Gemüse 
oder Hanging Tender/Onglet an Rosma-
rinkartoffeln und Seitlingen vom Trüffelwerk 

DAS GOLDSTÜCK-MENÜ 
FÜR FEINSCHMECKER

Goldstück-Chef Sascha Saric und sein Team bieten bis zum 
31. März das erstklassige Goldstück-Menü an. 

GASTRO-SZENE

in Recklinghausen. Für Vegetarier steht ein 
Risotto mit Bärlauch-Pesto, Birne und Seitlin-
gen, die ebenfalls vom Trüffelwerk in Reck-
linghausen stammen, auf der Karte. 

Der krönende Abschluss des Menüs ist der ve-
getarische Schokoladenfondant an Blutoran-
gen-Sorbet und Schokoladen-Chilicrumble.  

Der Preis für das Vier-Gänge-Menü beträgt 
59 Euro. Darin enthalten sind Wasser, frisches 
Königspils und begleitender Weiß- oder 
Rotwein. Eine Reservierung für das Menü ist 
erforderlich und unter Tel.: 02361/4055680 

möglich. „Wir freuen uns sehr, unseren Gä-
sten mit diesem hochwertigen Menü einen 
unvergesslichen Abend bei uns im Gold-
stück zu bereiten”, sagt Sascha Saric im Na-
men seines gesamten Teams. 

Es ist auch möglich, das „Kleine Goldstück" 
zu mieten. Es bietet Platz für rund 25 Gäste. 
Auch an der Reitzensteinstraße gibt es ei-
nen Mittagstisch. Dieser wird  von MO-FR 
von jeweils 12 bis 14.30 Uhr serviert.

INFO



landen und werden  mit vier unterschied-
lichen delikaten Soßen angeboten. „Da ist 
garantiert für jeden Muschel-Fan die rich-
tige dabei”, verspricht Daniel Hageleit. Zu 
den Köstlichkeiten aus Neptuns Reich wer-
den nach Wahl traditionelles Pumpernickel 
oder Pizzabrötchen gereicht. Ausgezeich-
net schmeckt zu den Muscheln eine Porti-
on Pommes – so lieben es auch die Belgier. 

„Unsere Mitarbeiter empfehlen gerne den 
passenden Schluck Wein zu allen Gerich-
ten“, sagt Daniel Hageleit. Ein Teil des Weins, 
der im Drübbelken angeboten wird, ist üb-
rigens bio-zertifiziert. Reservierungen für ein 
Muschel-Essen oder Essen à-la-Carte sind 
unter Tel.: 02361/23493 möglich.

Die kalte Jahreszeit wird im Drübbelken auf der Münsterstraße 
nicht nur gesellig, sondern vor allem köstlich. 

LECKERE WINTERKÜCHE

Das Traditionslokal ist in Recklinghau-
sen und weit über die Grenzen der 
Stadt für seine bodenständige und le-

ckere Küche bekannt.  

Auf der Karte stehen Suppen, knackige 
Salate, Nudelgerichte, Spezialitäten mit 
Fleisch, Pizza sowie die vegetarische Aus-
wahl auf der Monatsempfehlung.  „Unsere 
Pizza ist sehr beliebt,” sagt Drübbelken-Chef 
Daniel Hageleit. 

Die Stars auf der aktuellen Karte sind aber 
eindeutig die Muscheln. Die Spezialitäten 
stammen aus den benachbarten Nieder-

INFO
Das Drübbelken ist nicht nur Kneipe und Re-
staurant, sondern auch Galerie. Die Kunst-
werke der wechselnden Ausstellungen zie-
hen dann alle Blicke auf sich. 

Münsterstr. 5, 45657 Recklinghausen
reservierung@drueb.de

Ö� nungszeiten: 
Montag - Sonntag ab 17:00 Uhr 

(Küchenzeiten von 18:00 - 23:00 Uhr)
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Volles, gesundes Haar ist ein Zeichen 
von Jugendlichkeit und Gesundheit. 
Das Wachstum und die Generation der 

Haarwurzel verändern sich aber: Die Haare 
werden lichter und fallen aus

Die Behandlung mit PRP ist eine Möglich-
keit, gegen lichter werden des Haar vorzu-
gehen und Haarausfall vorzubeugen. „Je 
früher man die Behandlung durchführt, 

desto wirkungsvoller ist sie”, sagt Sepideh 
Traufetter. „Ob Männer oder Frauen – viele 
Menschen leiden unter ihrem Haarausfall.” 

Die PRP steht für „platelet rich plasma” – auf 
Deutsch „plättchenreiches oder auch throm-
bozytenreiches Plasma.” Dieses wird aus einer 
Blutprobe des Patienten gewonnen. Das Plas-
ma wird mit einer feinen Nadel unter die be-
täubte Kopfhaut gespritzt. Die Therapie kann 
auch nach einer Haartransplantation ange-
wendet werden. Nicht nur die Eigenblutthera-
pie fördert das Haarwachstum, sondern auch 
Haar-Cocktails mit vielen Vitaminen.

Ebenfalls neu ist der Ärztliche Plasma-Pen. 
Diese Methode ist besonders risikoarm und 

Medaesthetics, Josefstraße 24, 45699 Her-
ten, Tel.: 02366/9303433, Residenz Hotel am 
Festspielhaus, Josef-Wulff-Straße 75, 45657 
Recklinghausen, Tel.: 0163 /626 34 62. 

INFO

STRAHLEND SCHÖNE HAUT
UND VOLLES HAAR

Medaesthetics bietet ein breites Spektrum an Behandlungen an. Neu ist die 
Eigenbluttherapie/PRP. Sie kann das Haarwachstum anregen. 

„Wir beraten Sie gerne 
persönlich.“

Sepideh Traufetter

kommt ohne Skalpell und Narkose aus. Sie 
eignet sich für Schlupflider, Mund- und Lippen-
fältchen, die Stirn- und Zornesfalte oder zur 
Entfernung von Alters- und Pigmentflecken.

LIFESTYLE



Vom 1. Februar bis 31. März dreht sich im Haus Breuing 
wieder das beliebte und vor allem delikate Menuekarussell. 

KÖSTLICHKEITEN
DER WINTERKÜCHE

Die Familie Sesjak hat für Genießer 
ein erstklassiges, winterliches Vier-
Gänge-Menü zusammengestellt. 

Im Preis von 53,50 Euro sind die beglei-
tenden Weine, Biere und Gerolsteiner 
Mineralwasser enthalten.

INFO
Am Samstag und am Sonntag ist es auch 
möglich, das Menuekarussell zur Mittags-
zeit um 12 Uhr zu genießen. 

GASTRO-SZENE

Auf der Karte stehen Carpaccio vom 
Hokkaidokürbis, Cappuccino von der 
Schwarzwurzel und die vorzüglichen Des-
sertvariationen. 

Beim Hauptgang können die Feinschme-
cker zwischen Zanderfilet an Hummer-
schaum und Medaillons vom Irischen Wei-
deochsen wählen. Wer auf Fleisch und Fisch 
verzichtet, kommt bei der vegetarischen 
Variante zu 48,50 Euro auf seine Kosten. 
Dann wartet ein hervorragendes mediter-
ranes Gemüse-Risotto auf die Gäste.

 „Wir freuen uns sehr, Sie beim diesjäh-
rigen Menuekarussell begrüßen zu dür-
fen“, sagt Petar Sesjak. Er empfiehlt ei-
nen Tisch vorzubestellen, und bei der 
Reservierung anzugeben, dass man am 
Menuekarusell teilnehmen möchte.
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ENDLICH WIEDER
SCHMERZFREI BEWEGEN

Das City Fitness- und Gesundheitszentrum bietet eine neue Methode an, 
um Schmerzen zu lindern und Arthrose vorzubeugen. 

Für dieses neuartige Kurzprojekt gegen 
Gelenkschmerz und Verschleiß sind 
noch 55 Plätze frei. Wer daran teilneh-

men möchte, geht keine langen Vertrags-
bindungen ein, sondern kann kurzfristig 
einsteigen.

Die effektive Methode wirkt präzise und 
schnell bei Muskel-, Rücken- und Gelenk-
schmerzen und beugt Arthrose vor. Mehr 
als jeder fünfte Deutsche leidet an zum 
Teil erheblichen Gelenk- und Bewegungs-
schmerzen. 

Die Voraussetzung für die Teilnehmer der 
Methode ist, zwei Monate lang zwei Mal 
wöchentlich ein spezielles Programm zu 
absolvieren. Dabei werden sie sportthera-
peutisch begleitet.  

In diesen acht Wochen kommt das Rücken- 
und Gelenkkonzept „Five” zum Einsatz. 
„Five” ist ein aktives Beweglichkeitstraining, 
das sich auf den gesamten Bewegungsap-
parat auswirkt. Zudem trainieren die Teilneh-
mer im Milon-Gesundheitszirkel. Das Training 
schont die Gelenke und ist extrem wirksam. 

KNOCHEN & GELENKE
Endlich wieder schmerzfrei bewegen
In nur 8 Wochen wieder schmerzfrei bewegen 
- Neue effektive Bewegungsmethoden um ge-
zielt Arthrose vorzubeugen. Jetzt anrufen und 
Platz sichern! Begrenzt auf 55 Teilnehmer!
TEL 02361/30 23 20
City Fitness & Gesundheitszentrum Recklinghausen
Hubertusstr. 26, 45657 Recklinghausen

LIFESTYLE

Marler Straße 29 · 45659 Recklinghausen · Tel. 0 23 61 / 2 20 60
haus-breuing@web.de · www.haus-breuing.de

Für Feiern jeder Art
bieten wir Ihnen

Räumlichkeiten bis zu 120 
Pers., Catering,

Partyservice und zwei 
 automatische Kegelbahnen.

Ö�nungszeiten:  Di. - So. 11.00 - 14.30 Uhr und 17.30 - 24.00 Uhr
Mo. Ruhetag (außer an Feiertagen und nach Absprache)

Menü Karussell wir sind dabei!
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VORSCHAU

JETZT REGIEREN
DIE NARREN!

Ob Kinderfest, Partys in den Gaststätten 
oder Veranstaltungen der Vereine: 

In Recklinghausen kommen Karnevalsfans voll auf ihre Kosten! 

Jede Menge Spaß für kleine Kostüm-
freunde gibt‘s beim Kinderkarneval 
der GRO RE KA am Sonntag, 9. Februar, 

von 15 bis 18 Uhr im Bürgerhaus Süd, Kör-
nerplatz 2. 

Eine weitere Veranstaltung findet am Sonn-
tag, 23. Februar, ebenfalls von 15 bis 18 Uhr, 
in der Vestlandhalle, Kurt-Oster-Straße 2, 
statt. Auf die Besucher warten Spielbuden 
und eine Tombola. Karten sind im RZ-Ticket-
Center, Breite Straße 4, für 6 Euro erhältlich. 

Auch der Klabauterball am Sonntag, 16. 
Februar, von 14 bis 18 Uhr richtet sich an 
kleine Närrinnen und Narren. Der Kinder-
karneval der Roten Funken lockt in die 
Vestlandhalle, Kurt-Oster-Straße 2. Der Ein-
tritt kostet 6 Euro. Karten gibt es im RZ-Ti-
cket-Center. 

Aolt Surk verleiht am Freitag, 21. Februar, 
seinen Ehrenblaukittel. Die Verleihung fin-
det um 19 Uhr im Emmaus-Haus Suderwich, 
Henrichenburger Straße 69, statt. 

Beim Närrischen Bürgerhaus am Samstag, 
22. Februar, ab 19.30 Uhr, sind Kostümie-

rungen erwünscht. 
Auf die Gäste 
des Bürgerhauses 
Süd, Körnerplatz 
2, wartet an die-
sem Abend das 
große Kostümfest 
der Roten Funken. 
Die Eintrittskarten 

kosten 20 Euro und können im RZ-Ticket-
Center, Breite Straße 4, gekauft werden. 

Höhepunkt ist wieder der Rosenmontags-
zug um die Wälle. Los geht es am 24. Fe-
bruar am Rathaus um 13.11 Uhr. 

INFO
An Weiberfastnacht, Donnerstag, 20. Fe-
bruar, und am Rosenmontag, 24. Februar, 
locken zahlreiche Gaststätten zu ausgelas-
senen Parties.
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Die Arbeit in großen Kliniken ist hoch-
interessant und spannend. Aber ir-
gendwann habe ich mich danach 

gesehnt, meinen eigenen Stil und meine 
eigene Struktur unmittelbar umsetzen zu 
können“, so die Recklinghäuserin über 
den Grund, warum sie sich für eine Nieder-
lassung entschieden hat. 

Ihre Praxis verfügt über modernste Dia-
gnostik-Optionen für Haut- und Venenlei-
den, wie man sie aus Kliniken kennt. „In der 
Therapie bleibe ich in meiner Praxis wei-
tergehend konservativ. Das bedeutet: Wir 
führen zwar kleinere operative Eingriffe an 
der Haut sowie Verödung von Besenreisern 
und Krampfadern durch, nehmen jedoch 
keine großen operativen Eingriffe vor.” 
In ihrer medizinischen Arbeit verfolgt die  

Medizinerin einen ganzheitlichen Ansatz. 
„Wir versuchen, nicht nur das Symptom 
zu erkennen und zu behandeln, sondern 
möglichst auch Zusammenhänge mit wei-

EIN GANZHEITLICHER ANSATZ
FÜR EINE INDIVIDUELLE THERAPIE
Prof. Dr. med. Stefanie Reich-Schupke hat sich mit einer Privatpraxis 

für Haut- und Gefäßmedizin an der Hertener Straße 27 niedergelassen.

GESUNDHEIT

teren Störungen des Organismus' aufzude-
cken und nachhaltig anzugehen.” Dabei 
nutzt sie die Methoden der Schulmedizin, 
ergänzt um wissenschaftlich untermauerte 
Ansätze der sogenannten Komplementär-
medizin.

„Der persönliche Kontakt zu den Patienten, 
der respektvolle Umgang, das wertschät-
zende Miteinander sowie das Bemühen um 
eine individuelle Therapie sind Prof. Dr. med. 
Stefanie Reich-Schupke wichtig. „Durch die 
Situation der privatärztlichen Praxis haben 
wir die Möglichkeit, uns mehr Zeit für den 
Einzelnen zu nehmen.”

In die Privatpraxis können alle Patienten – 
ganz gleich, wie sie versichert sind – kom-
men. Jeder bekommt eine Rechnung. Die-
se Rechnung muss zunächst vom Patienten 
bezahlt werden. Ist er privat versichert, kann 
er diese Rechnung bei seiner Kasse zur Er-
stattung einreichen.

Prof. Dr. med. Stefanie Reich-Schupke ist 
Lehrbeauftragte der privaten Universität 
Witten-Herdecke und der Ruhr-Universität 
Bochum.

INFO
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THEMA

Ein wichtiger Aspekt ist in diesem Zu-
sammenhang das Thema „Müll“. Kos-
tenlose Plastiktüten sind mittlerweile 

verschwunden, die Papiervariante hat 
die Nase vorn. Zum großen Teil gehören 
auch Plastikstrohhalme der Vergangen-
heit an. Zudem wird durch Pfandsysteme 
Abfall vermieden. 

Im Müll befinden sich wertvolle Rohstoffe, 
die größtenteils wiederverwertet werden 
können. Um den Abfall in Recklinghausen 
kümmern sich die Kommunalen Service-
betriebe (KSR). 

DER UMWELT 
ZULIEBE

„Nachhaltigkeit” sowie „Klima- und Umweltschutz” sind derzeit in aller Munde. 
Sie stehen für eine intakte Umwelt, die Bewahrung der biologischen Vielfalt, 

wenig Ressourcenverbrauch und eine hohe Lebensqualität. 

Seit einem Jahr gibt es 
im Kreis Recklinghausen 
die WERTSTOFFTONNE. Da-
rin können zusätzlich zu 
den Verpackungsabfäl-
len auch Gegenstände 
aus Kunststoff und Me-
tall gesammelt werden. 
In die Werkstofftonne ge-
hören zum Beispiel Dosen,
Joghurtbecher, Tetrapak, 
Putzmittelflaschen, Folien,
Deckel, Töpfe, Pfannen, 
Besteck, Werkzeug, Ar-
maturen, Schlüssel, Kunst-
stoff und Eimer. 

In der PAPIERTONNE sind Pappen und Papiere von 
Briefumschlägen über Schulhefte und Waschmittel-
kartons bis zu Zeitungen richtig aufgehoben. In der 
Restmülltonne landen Asche, Gummi, Holz, Hygiene-
artikel, Medikamente, Videokassetten, Windeln oder 
auch Zigarettenkippen. Eierschalen, Haare, Tee-

beutel und Speisereste 
hingegen gehören in die 
Biotonne. 

Im Stadtbereich sind zahl-
reiche ALTGLASCONTAINER
aufgestellt. Dort können 
Gläser und Flaschen nach 
Farben getrennt entsorgt 
werden. Die Einwurfzeiten 

sind von 7 bis 19 Uhr. An Sonn- und Feiertagen darf 
kein Einwurf erfolgen. Naturkorken werden an der 
Wertstoffsammelstelle, Beckbruchweg 33, der VHS, 
Herzogswall 17, Stadthaus A, Rathausplatz, NABU, 
Forsthaus, Hohenhorster Weg 151, Weinhandlung 
„Molitor”, Hertener Straße 59, „Oil & Vinegar”, Palais 
Vest, Löhrhof 1 und dem Haus der Bildung, Am Neu-
markt 19, gesammelt. 

INFO
Öffnungszeiten der Werkstoffsammelstelle: 
montags bis freitags 9 bis 17 Uhr, samstags 9 
bis 14 Uhr (1. November bis 31. März), mon-
tags bis freitags 9 bis 18 Uhr, samstags 8 bis 
15.30 Uhr (1. April bis 30. Oktober). Telefon: 
02361/502864. Abfallberatung unter Tel.: 
02361/502857 oder 502865. 

NACHHALTIGKEIT...
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THEMA NACHHALTIGKEIT...

INFO
Der Recklinghäuser „KLIMAGIPFEL” findet 
am Mittwoch, 19. FEBRUAR, 17 UHR, im Bür-
gerhaus Süd, Körnerplatz, statt. Das Motto 
lautet: „NICHT REDEN – MACHEN!”

Eingeladen sind alle Bürger sowie Vertreter 
von Vereinen, Verbänden, Unternehmen, 
aus Politik und Verwaltung. Dem Auftakt 
folgen drei weitere Veranstaltungen, bei 
denen Maßnahmen zum Klimaschutz für 
die Stadt auf den Weg gebracht werden.

Am 19.02. kommt auch Dr. Insa Thiele-Eich ins 
Bürgerhaus Süd. Die Meteorologin betreibt 
Grundlagenforschung für eine verbesserte 
Wetter- und Klimavorhersage. Die Mutter von 
drei Kindern hat weitere Pläne: Sie könnte 
2020 als erste deutsche Astronautin im Rah-
men einer privaten Initiative ins All fliegen.

KLIMA?
RECKLINGHÄUSER KLIMAGIPFEL
A Mobilität/Verkehr
A Grün/Gebäude/Infrastruktur
A Kulturwandel/Bildung

Nicht reden – machen!

#KlimaRE

Mit einem Impulsvortrag von Dr. Insa Thiele-Eich, 

Meteorologin und wissenschaftliche Koordinatorin 

an der Universität Bonn ( Schwerpunkt Klimawandel) 

und möglicherweise die erste deutsche Astronautin.

Mittwoch 19.02.2020 
17 Uhr im Bürgerhaus Süd, Körnerplatz 2

Eingeladen sind interessierte Bürger*innen, Vertreter*innen von 

Vereinen, Verbänden, Unternehmen, aus Politik und Verwaltung

© simona – stock.adobe.com

Es finden sich auch ALTKLEIDERCONTAINER 
im Stadtgebiet. Dort können gebrauchte 
Kleidung und Schuhe, Bettwäsche, Feder-
betten, Decken, Gardinen und Handta-
schen eingeworfen werden. 

Noch gut erhaltene Kleidung und Haus-
haltstextilien finden beim TAUSCH- UND 
VERSCHENKMARKT einen neuen Besitzer 
oder können gespendet werden. Welche 
Organisation sich über welche Sachspen-
den freut, lesen Sie auf den folgenden Sei-
ten. Was für den einen nutzlos ist, kann ein 
anderer vielleicht gut gebrauchen. Diese 
Idee steckt hinter dem Tausch- und Ver-
schenkmarkt der KSR. Nach dem Motto 
„Sparen, Platz schaffen, Abfall vermeiden”, 
wechseln hier die unterschiedlichsten Ge-
genstände den Besitzer – und das kosten-
los. Weitere Infos unter www.zbh-ksr.de 

Die moderne WERTSTOFFSAMMELSTELLE
der KSR am Beckbruchweg 33, 45659 
Recklinghausen, ist das Herzstück des 

Zentralen Betriebshofes und für alle Reck-
linghäuser Bürgerinnen und  Bürger erste 
Anlaufstelle zur Selbstanlieferung von all-

täglichen Abfällen. Der Müll kann nur in 
haushaltsüblichen Mengen angenommen 
werden. Gebührenfrei können beispiels-
weise Altkleider, Altglas, CDs, Gartenab-
fälle wie Laub, Rasen-, Baumschnitt (klei-
ner als acht Zentimeter im Durchmesser 
und ein Meter Länge) Naturkork, Leucht-
stoffrühren, Energiesparlampen, Pappe,
Papier, Kartonagen, Schrott und rein me-
tallische Gegenstände, Sperrmüll sowie 
Verpackungsmaterial aus Kunststoff, Metall 
und Verbundstoff entsorgt werden. 

Auch wer sich von Elektrogroßgeräten wie 
Waschmaschinen oder Kühlschränken, 
elektrischen Kleingeräten wie Nähmaschi-
nen, Toastern Staubsaugern, Mixern, Elek-
tronikschrott wie Computern, Fernseher, 
Radios, Telefonen oder Druckern trennen 
möchte, ist an der Werkstoffsammelstelle an 
der richtigen Adresse. Defekt Kühlschränke 
werden  auch kostenfrei von der KSR abge-
holt und ordnungsgemäß entsorgt. 

Kostenpflichtig können Altreifen, Bau-
schutt wie Keramik,  Fliesen und verpackte 
Dämmstoffe, Deckenplatten, Holz, Fens-

ter, Paletten, Türen, Zäune, Einstreu, Erde, 
Hausmüll, Federbetten, Lumpen, Pavillons, 
Restabfälle, Spiegel und Tapeten abgege-
ben werden. Die Preise belaufen sich auf 
3,10 Euro für 60 Liter Abfall und 6,20 Euro für 
120 Liter Abfall. 

Viele Haushaltsprodukte enthalten erheb-
liche umwelt- und gesundheitsgefähr-
dende Stoffe und gehören nicht in die 
Mülltonne. Der an der Werkstoffsammel-
stelle parkende UMWELTBRUMMI nimmt in 
haushaltsüblichen Mengen unter anderem 
Abbeize, Abflussreiniger, Autopflegemittel, 
Bremsflüssigkeit, Farben, Fleckenentfer-
ner, Frostschutzmittel, Klebstoffe, Kosmetik, 
Rohrreiniger, Spraydosen, Thermometer 
und Verdünner an. Wichtiger Hinweis: Der 
Umweltbrummi bleibt jeden ersten und 
dritten Samstag im Monat geschlossen. 



Alle Lampen des Marktes weisen mo-
dernste LED-Technologie auf. Zudem sind 
alle Leuchten außerhalb des Verkaufs-
raums, zum Beispiel in den Kühl- und Ne-
benräumen, mit Präsenzmeldern ausge-
stattet, um unnötigen Energieverbrauch zu 
vermeiden. Eine moderne Gebäudeleit-
technik steuert den gesamten Supermarkt 
auf energetische und effizienteste Weise. 
Die Lüftungsanlagen sind allesamt mit ei-
ner Wärmerückgewinnung ausgerüstet. 

20_21

REWE Kramer versucht Verpackungs-
müll einzusparen, wo es nur geht. 
„Unsere Kunden können an der Salat-

bar, der Käse-, Wurst- und Fleischtheke so-
wie an der Heißen Theke mit ihren eigenen 
Behältern, die sie gereinigt von zuhause 
mitbringen, einkaufen“, erklärt Ralf Kramer. 

In der Obst- und Gemüseabteilung haben 
Pappverpackungen und Mehrwegnetzte 
Einzug gehalten. Vor zwei Jahren sind Pla-
stiktüten aus dem Kassenbereich verbannt 
worden. „Wir haben auf Mehrweg-Trage-
taschen und Papiertüten umgestellt”, be-
richtet Ralf Kramer weiter. 

Beim Sortiment setzt REWE Kramer auch auf 
lokale und regionale Lieferanten. So finden 
sich zum Beispiel in den Regalen Kartof-

feln aus Speckhorn, Milch aus Waltrop und 
Haltern am See, Eier aus Röllinghausen, 
Fleischwaren aus Dortmund und Honig aus 
Recklinghausen-Ost. 

Verpackungen aus Papier, Waren aus der Region und Strom 
aus erneuerbaren Energien: Der Schutz der Umwelt liegt

 Ralf Kramer und seinem Team besonders am Herzen. 

Die Kälteanlage wird mit klimaneutralem Käl-
temittel betrieben. Das Gebäude wird über 
integrierte Wärmepumpen beheizt und kli-
matisiert. Fossile Brennstoffe kommen nicht 
zum enisatz. Der Strom ist natürlich und zu 100 
Prozent grüner Strom, das bedeutet, dass er 
komplett aus erneuerbaren Energien stammt.

Neu im Sortiment von REWE Kramer sind die 
leckeren Freiland-Eier des Hofs Föcker Ulfkot-
te aus dem nahegelegenen Dorsten. Das 
Besondere: Der Hof verfügt über einen Mobil-
stall. Vor diesem Stall können die glücklichen 
Hühner auf der Wiese herumlaufen. 

INFO

NACHHALTIGKEIT...THEMA NACHHALTIGKEIT...
NATÜRLICH REGIONAL



BEWUSSTER VERZICHT 
AUF VERPACKUNGEN

Lose Lebensmittel oder auch Hygiene- und Reinigungsmittel –
alles, was das Herz begehrt, bietet Sandy’s Unverpackt-Laden.

Sandy Durchholz bietet in ihrem Ge-
schäft eine große Auswahl an Lebens-
mitteln wie Reis, Nudeln, Getreide, Hül-

senfrüchte, Gewürze, Kräuter, Müsli, Nüsse, 
Samen, Kaffee, Tee, himmlische Nasche-
reien und Trockenfrüchte an. Hinzukommen 
Hygiene- und Reinigungsmittel.

Das Besondere: Das Sortiment wird ohne 
Verpackungen angeboten. Der Einkauf 
auf der Augustinessenstraße funktioniert 
ganz einfach: Die Kundinnen und Kun-
den kommen mit den eigenen Behält-
nissen wie Gläsern oder Stoffbeuteln in 

das Lädchen und befüllen diese mit den 
benötigten Waren. Wer keine passenden 
Beutel oder Gläser besitzt, kann diese vor 
Ort kaufen. 

„Bei uns kaufen die Kundinnen und Kun-
den nur die Mengen, die sie wirklich be-
nötigen. Dadurch entstehen auch keine 
Lebensmittelverschwendungen durch zu
große Verpackungseinheiten.” Sandy Durch-
holz erklärt weiter: „Die Ware kommt aus 
regionalen, Bio- und Fairtrade-Verhältnis-
sen. Die Produkte werden in Kartons, Pa-
piersäcken, wiederverwertbaren Kanistern 
oder auch Pfandsystemen geliefert.” Eine 
gemütliche Sitzecke lädt zum Tee- oder 
Kaffeegenießen ein. 

„Unser Sortiment wird nach 
und nach erweitert.”

Sandy Durchholz

INFO
Augustinessenstraße 2a, 45657 RE, Tel: 
02361/9093747. Öffnungszeiten: MO-FR 
von 10 bis 19 Uhr und SA von 10 bis 17 Uhr. 

LIFESTYLE NACHHALTIGKEIT...THEMA NACHHALTIGKEIT...
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Sonnenblume Naturata GmbH der Weinladen & WinzerBioWeine

Weine von 4 bis 100 Euro

Winzersäfte

Edelbrände, Grappa & Co. 

Olivenöl & Traubenkernöl

Essig & Verjus

Kräuter, Sherry, Portwein

Histamin - und Schwefelarme Weine

Alkoholfreie Sekte und Secco

Vegane Weine

Winzersekte 

Olivenöl & TraubenkernölOlivenöl & Traubenkernöl

Winzerspezialitäten
WinzerBioWeine &

Likör

WinzerBioWeine
DerWeinladen

Verantwortlich
           Geniess en!

DIESE FLASCHEN SIND 
AUF DEM ERFOLGSKURS

„Mit Bioweinen handeln, bedeutet auch, sich mit dem Thema 
Getränkeverpackungen zu beschäftigen”, sagt Jürgen Goldbeck. 

Der Inhaber von Sonnenblume – der 
Weinladen weiter: „Abfallvermei-
dung heißt Produktverantwortung 

übernehmen, und zwar für den gesamten 
Produktionszyklus – von der Herstellung 
über den Gebrauch bis hin zur umweltge-
rechten Entsorgung.” 
 
Mehrweg sei Klimaschutz und deshalb 
logische Konsequenz dieses Gesamtkon-
zepts eines ressourcenschonenden Weins. 
„Diese Ziele unterstützen wir und bieten ein 
Sortiment von 30 Weinen in der Pfand-Liter-
flasche an.” Diese Weine reichen vom qua-
lifizierten Landwein bis zu DOC-zertifizierten 
Weinen aus unterschiedlichen Rebsorten 
aus den Regionen der Welt –  ob Rosé oder  
Weiß- oder Rotwein. 

Die Weine für jeden Tag starten bei 4,49 
Euro – plus Pfand. 

Veranstaltungstipp: 7. Februar, 18 bis 20 Uhr, 
Stehtisch-Weinverkostung zum Thema „Li-
terweine: Bio-Weine für jeden Tag”, 15 Euro 
pro Person (inklusive Brot, Käse, Wasser), 
Anmeldung: Tel.: 02361/13927. 8. Februar, 
11 bis 17 Uhr, offene Weinprobe zum selben 
Thema, 5 Euro (wird beim Einkauf verrech-
net), ohne Anmeldung. 

THEMA NACHHALTIGKEIT...THEMA NACHHALTIGKEIT...



Ein sensibler Um-
gang mit den 
Zutaten liegt mir

ganz besonders am
Herzen, und das ge-
be ich auch meinen 
Mitarbeitern mit auf 
den Weg“, sagt Ga-
briele Schürk. „Bei 
uns wird alles vom 
ersten bis zum letz-
ten Schritt mit Liebe 
gemacht.“ 

Dass bloß nichts ver-
dirbt und keine Zuta-
ten weggeworfen wer-
den, dafür trägt jeder
Mitarbeiter Verantwor-
tung. Und was ist, 
wenn etwas von den
köstlichen Backwaren
nicht verkauft wird? 
Über Kuchen und Bro-
te freuen sich Bedürf-
tige. „Gerne spenden 

THEMA

VOM ERSTEN SCHRITT AN
MIT LIEBE GEMACHT

HIER VEREINEN SICH 
ORIENT UND OKZIDENT

Die obersten Gebote in der Bäckerei Küper? Beste Quali-
tät  –  und es wird nach Möglichkeit nichts weggeworfen.

wir auch mal was ans Kinderheim”, verrät die 
Bäckermeisterin.  Kanten von Broten gehen 
an die eigenen Hühner und Brötchen vom 
Vortag können Kunden kostenlos mitnehmen 
und an ihre Tiere verfüttern. „Lebensmittel wer-
den nicht weggeworfen. Das habe ich von 
meinen Eltern gelernt!”

Im Verkauf werden hauptsächlich Papier-
tüten herausgegeben. „Unsere Mitarbeiter 
denken, wo immer es geht, an die Umwelt.” 

Bestellungen können gerne unter Tel. 
02361 / 61470 aufgegeben werden. 

INFO

Das Obst kommt zu einem großen Teil aus 
der Region, das Mehl aus Süd und die Eier 
teilweise von der eigenen Farm.  Dass die 
Kundinnen und Kunden zuhause etwas 
wegwerfen, darüber macht sich Gabriele 
Schürk keine Sorgen. Sie sagt lachend: 
„Unsere Brote, Kuchen und das Gebäck 
sind so lecker – da bleibt kein Krümelchen 
über.”

NACHHALTIGKEIT...THEMA NACHHALTIGKEIT...

Karadag, der Lebensmittelmarkt im Palais Vest, steht 
für frische, vielfältige Qualitätsprodukte zu Bestpreisen. 

„Wir 
denken, 

wo immer 
es geht, 
an die 

Umwelt”
Gabriele Schürk
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waren nach Kundenwunsch und stellen 
auch Grillplatten zusammen. „Wir würden 
nichts verkaufen, was wir selbst nicht es-
sen”, macht Cem Bakirtepe deutlich. Da-
her steht die Hygiene in dem Supermarkt 
und bei allen Mitarbeitern des Unterneh-
mens an oberster Stelle, und die Vorschrif-
ten werden strengstens kontrolliert. 

Karadag ist montags bis samstags von 10 
bis 20 Uhr geöffnet. Im Palais Vest stehen 
rund 3000 Parkplätze zur Verfügung. 

Mit der Karadag-Qualitätsgarantie 
bieten wir unseren Kunden täg-
lich eine Frische-Vielfalt an Obst, 

Gemüse und Fleischsorten sowie orienta-
lische Köstlichkeiten wie Oliven, Gewür-
ze, Tees, türkischen Wein und Vorspeisen 
zu besten Preisen“, sagt Cem Bakirtepe, 
Inhaber des Recklinghäuser Karadag-Su-
permarktes im Untergeschoss des Palais 
Vest. 

Jeden Donnerstag, Freitag und Samstag 
ist Fischtag. Besonders beliebt bei den 
Kundinnen und Kunden ist die Fleisch-
theke. „Das Fleisch stammt aus Deutsch-
land, zum größten Teil aus NRW, und ist von 
bester Qualität”, betont Cem Bakirtepe.

Zum Sortiment an der Frischetheke zählen 
Lamm, Hähnchen, Rind, Wurst und Frikadel-
len. Die Mitarbeiter marinieren die Fleisch-

„Für unsere Kunden ist nur 
das Beste gut genug.“

Cem Bakirtepe



richtet Dr. Christian Fleuter. Im Sommer lockt 
eine Wildwiese Insekten an. Selbst ein groß-
er Teil des Daches wurde begrünt. 

Und wie sieht es im Inneren der Praxisräu-
me aus? „Auch hier versuchen wir, die 
Müllproduktion so gering wie möglich zu 
halten, was bei all den Hygieneauflagen 
nicht immer ganz leicht ist. Aber durch 
Mehrweg statt Einweg, den bewussten 
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Jahre

Castroper Str. 22  I  45665 Recklinghausen  I  Fon +49 (0) 2361  49 80 22  I  www.fleuter.de

SCHON 40 JAHRE
VEST VERWURZELT
D O P P E L T  H Ä L T  B E S S E R !

„Wir decken 85% unseres 
Strombedarfs selbst ab.“

Dr. Martin Fleuter

In der modernen Praxis der Brüder Dr. Christian Fleuter und Dr. Martin Fleuter 
spielt auch Nachhaltigkeit eine große Rolle. 

HAND IN HAND – 
FÜR DEN SCHUTZ DER NATUR

Der verantwortungsbewusste Umgang 
mit Ressourcen beginnt beim Strom. 
„Wir haben eine eigene Photovoltaik-

anlage auf dem Dach, mit der wir rund 85 
Prozent unseres Strombedarfs selbst de-
cken“, erklärt Dr. Martin Fleuter. 

Im Außenbereich dürfen Bäume, eine He-
cke und Beete nicht fehlen. Die Brüder 
haben eine Handvoll Gehölze gepflanzt. 
Zudem haben die Zahnmediziner Bäume 
an Patientinnen und Patienten verschenkt. 
„Sie haben uns gewährleistet, dass diese 
in Recklinghausen gepflanzt werden”, be-

Umgang mit Lebensmitteln und den Ver-
zicht auf Verpackungen, wo immer es 
geht, versucht jeder im Praxis-Team, einen 
Teil zum Umweltschutz beizutragen. ”, be-
tont Dr. Martin Fleuter. 

THEMA NACHHALTIGKEIT...THEMA NACHHALTIGKEIT...
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Eisiger Wind weht Ulrich Nickel um 
die Ohren. Mit Fernglas, Kamera, 
Bestimmungsbuch und Notizblock 

ausgerüstet, startet er am Ostcharweg. 
Ulrich Nickel beteiligt er sich an der 
NABU-Aktion „Stunde der Wintervögel“. 

Der Naturschutzbund (NABU) hat zur zehn-
ten Auflage der Aktion aufgerufen, um im 
Siedlungsraum Vögel zu beobachten, zu 
zählen und zu melden. Diese Initiative soll 
ein Bild von der Vogelwelt in den Städten 
und Dörfern liefern. Es geht nicht darum, 
alle Vögel zu erfassen, sondern Verände-
rungen der Bestände festzustellen. 

Die Daten werden über Jahre verglichen 
und können neue Erkenntnisse zur Ent-

wicklung einzelner Arten offenbaren. 

Eichelhäher, Elstern und Rabenkrähen 
sind auf Nahrungssuche. Kohlmeisen ba-
lancieren zwischen den Astgabeln. Ein 
Turmfalke ist auf der Suche nach Mäusen, 
ebenso ein Graureiher. Ringeltauben, 
Spatzen und Amseln zeigen sich in Haus-
nähe und füllen Ulrich Nickels Artenliste. 

Sein Fazit nach nur einer Stunde: „Ich 
sollte solche Touren durch die heimische 
Vogelwelt häufiger unternehmen – kaum 
ein Kinofilm kann spannender sein.”

INITIATIVE SCHAFFT EIN BILD 
VON DER VOGELWELT

Bei der „Stunde der Wintervögel” fließen zahlreiche heimische Arten 
wie Spatzen, Kohlmeisen, Elstern und Rabenkrähen in die Statistik ein.
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Das Kinderfahrrad aus dem Kel-
ler, der Föhn, die Sammlung von 
Comic-Heften oder das Kaffee-

service der Schwiegermama: In unserer 
Übersicht verraten wir, welche Organi-
sation was sammelt. 

AKTIVER KATZEN TIERSCHUTZ: Marlene 
Steltner-Lange, Tel.: 0163/4339700: Die 
Organisation freut sich über Transportbo-
xen, Decken, Handtücher und Fressnäp-
fe für Samtpfoten. 

AUSTERMANN OPTIK: Schwertfeger-
gasse 1, 45657 Recklinghausen, Tel.: 
02361/181318: Im vergangen Jahr ha-
ben Marcus Austermann und seine Mit-
arbeiter stolze 2661 Brillen von Lesern 
der Recklinghäuser Zeitung und cityInfo 
gesammelt. Die Sehhilfen gehen an die 
Organisation „Brillen ohne Grenzen“, die 
die Spenden an bedürftige Menschen 
in aller Welt verteilt. Das Team von city-
Info sagt herzlichen Dank für die enorme 
Hilfsbereitschaft! 

BÜCHERSCHRÄNKE: am Kreishaus, Kurt-
Schumacher-Allee 1, 45657 Recklinghau-
sen; an der Altstadtschmiede, Kellerstra-
ße 10, 45657 Recklinghausen; vor dem 
Haus der Bildung, Am Neumarkt 13, 45663 
Recklinghausen: Die Schränke können 
mit nicht mehr benötigter Literatur „ge-
füttert” werden. 

DIAKONIE, UMWELT-WERKSTATT: Zum 
Wetterschacht 6, 45659 Recklinghausen, 

Tel.: 02361/931000: Im Kaufhaus der Dia-
konie Recklinghausen bietet die Umwelt-
Werkstatt überwiegend für Menschen mit 
geringem Einkommen gebrauchte Güter 
des täglichen Bedarfs an. Diese werden 
als Spenden gesammelt, sortiert, bear-
beitet und im Kaufhaus angeboten. Die 
Umwelt-Werkstatt benötigt gebrauchte 
Kleidung und Textilien für Frauen, Männer 
und Kinder. Des Weiteren werden Haus-
haltswaren wie Gläser, Geschirr, Besteck, 
Pfannen, Töpfe sowie elektrische Geräte 
gesammelt. Auch Bücher, Zeitschriften, 
Bilder, Teppiche, Kinderspielzeug, Fahrrä-
der und Möbel finden im Kaufhaus neue 
Besitzer. Die Gegenstände können an 
der Umwelt-Werkstatt abgegeben wer-
den. Möbel können abgeholt werden. 

WER FREUT SICH 
ÜBER WAS?

Viele Dinge, die man selbst nicht mehr benötigt, machen 
anderen Menschen noch eine große Freude. 

„Seit fast 40 Jahren 
interessiere ich mich 

für die Vogelwelt.“
Ulrich Nickel
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WER FREUT SICH ÜBER WAS? WER FREUT SICH ÜBER WAS?

EVANGELISCHES KINDERHEIM: Over-
bergstraße 138, 45663 RE, Tel: 02361/60860: 
Das Evangelische Kinderheim freut sich 
über gut erhaltene Brett- und Karten-
spiele für Kinder und Jugendliche. Zudem 
spielen die Schützlinge auch sehr gerne 
mit Playmobil, Lego und Duplo. Die Sach-
spenden könnten montags bis freitags 
bis 15 Uhr und nach telefonischer Verein-
barung abgeben werden. 

FRAUENHAUS: Tel.: 02361/656996, frau-
enhaus-re@t-online.de: Für die schutz-
suchenden Frauen und deren Kinder 
benötigt das Frauenhaus Kleidung und 
Schuhe für Frauen, Babys, Kinder und Ju-
gendliche. Manche Frauen haben bei 
der Ankunft im Frauenhaus nichts oder 
nur das Nötigste dabei. Außerdem wer-
den Spielsachen, Haushaltsartikel, Bett-
wäsche und Handtücher benötigt. Wenn 
die Frauen dann in eine eigene Woh-
nung ziehen, brauchen sie diese Sach-
spenden. 

GASTKIRCHE: Heilige-Geist-Straße 7, 
45657 Recklinghausen, Tel.: 02361/23273: 
Die Gastkirche kümmert sich um ob-
dachlose und bedürftige Menschen. 
Derzeit freut sich das Gasthaus, das zu 
dem Gotteshaus gehört, über T-Shirts für 
Männer. Diese können am Empfang ab-
gegeben werden. 

KINDER PARADIES: Kinder-Second-
hand-Laden des Skf, Breite Straße 24, 
45657 Recklinghausen: In dem Ge-
schäft werden Kinderkleidung, Wäsche, 
Strümpfe, Schuhe sowie Spielzeug, Kin-
derwagen und Ausstattung für Babys 
und Kinder kostengünstig verkauft. Zu-
dem ist das Sortiment durch Umstands-
moden erweitert worden. All diese 
Gegenstände rund ums Kind und die 
werdende Mama nimmt das „Kinder 
Paradies” gerne als Sachspende entge-
gen. Das Geschäft freut sich auch über 
Schultornister, Etuis und Sportbeutel, die 
aufbereitet und an bedürftige Kinder 
weitergeleitet werden. 

KLEIDERKAMMER DES DEUTSCHEN 
ROTEN KREUZES (DRK): Kölner Straße 20, 
45661 Recklinghausen, Tel.: 02361/93930: 
Das DRK braucht gut erhaltene Kleider, 
Hosen, Jacken und Mäntel sowie Schuhe 
und Stiefel für Frauen, Männer und Kinder. 
Zudem werden Wäsche, Bettzeug und 
Decken benötigt. Die Spenden gehen 
an Kleiderkammern, zum Beispiel in Su-
derwich, Im Bogen 9 bis 11. Das DRK hilft 
Menschen in schwierigen sozialen Situ-
ationen wie Sozialhilfeempfängern, Ob-
dachlosen, Asylanten und Flüchtlingen 
sowie Menschen in einer akuten Notlage 
schnell und unbürokratisch. 

PROPSTEIPFARREI ST. PETER: mehrere 
Pfarrbüros, Tel.: 02361/10560 (Zentralbü-
ro, Kirchplatz, 445657 Recklinghausen): 
Die Propsteipfarrei St. Peter sammelt für 
das internationale katholische Missions-
werk „missio” ausgediente Handys. Darin 
sind wertvolle Erze und Metalle verbaut 
– Rohstoffe, die oft unter menschenun-
würdigen Bedingungen im Kongo ab-
gebaut werden. Es sind Bodenschätze, 
die zu Krieg und Gewalt führen. Mit der 
Aktion „Schutzengel für Familien in Not. 
Weltweit“ stellt „missio” die dramatische 
Situation dieser Familien in den Mittel-
punkt und schenkt ihnen Hoffnung. „mis-
sio” möchte die Handys einem guten 
Zweck zuführen. Die Telefone können in 
den Pfarrbüros abgegeben werden, wel-
che sie dann an „missio” weiterleitet. 

SECONDHAND-SHOP DES HOSPIZES 
ZUM HEILIGEN FRANZISKUS:, Theodor-
Körner-Straße, 14, 45661 Recklinghausen:  
Der Laden sammelt Kleidung und Haus-
haltsgegenstände wie Geschirr, Glä-
ser und Vasen. Auch Bücher, Bilder und 
Kunstdrücke können in dem Shop, der 

dienstags und freitags von 9 bis 13 Uhr 
geöffnet ist, abgegeben werden. Der Er-
lös kommt dem Hospiz zugute.

SECONDHAND-SHOP „JACKEN, HO-
SEN UND MEHR“: Dortmunder Stra-
ße 122B, 45657 Recklinghausen, Tel.: 
02361/484872: Das Geschäft freut sich 
über gut erhaltene Kleidung und Schuhe 
für Frauen, Männer und Kinder. Derzeit 
werden besonders Handtaschen für Kun-
dinnen benötigt. Auch Bettwäsche, Bü-
cher und Tischwäsche werden dankend 
angenommen. 

SOZIALDIENST KATHOLISCHER FRAUEN 
(SKF): Fahrradwerkstatt, Herner Stra-
ße 98, 45659 Recklinghausen, Tel.: 
0151/20329927 (Claudia Povel): In der 
Werkstatt an der Unterkunft Herner Stra-
ße setzen Ehrenamtliche und Geflüch-
tete gemeinsam ausrangierte Fahrräder 
instand. Das Team um Rolf Euler, der die 
Werkstatt ehrenamtlich organisiert, be-
nötigt nicht nur Räder, sondern auch 
Ersatzteile wie Felgen, Mäntel, Lampen, 
Fahrrad-Öl und Ähnliches. 



KOMMENTAR
Wenn ich mich von Kleidung und anderen Gegenständen trenne, bekommen sie meistens 
ein neues schönes Leben bei meiner Familie oder meinen Freundinnen. Nicht mehr benöti-
gte Nachthemden und Trockentücher verwandeln sich in Putzlappen. Strickjacken werden 
erst beim Schneider gestopft, und wenn ich sie nicht mehr tragen möchte, wandern sie in den 
Altkleider-Container – aber erst, nachdem ich die Knöpfe abgeschnitten habe. Die kann ich 
nochmal gebrauchen. Wenn meine Mutter solche Knopf-Aktionen mitbekommt, sagt sie immer: 
„Du erinnerst mich an deine Oma.” Oma Elisabeth kam nach ihrer Flucht aus Danzig mit nur 
einer Tasche in Recklinghausen an. In ihrer Familie wurde alles geteilt, getauscht und verschenkt. 
Und das habe ich übernommen:  Das Kleid von meiner Freundin – das nehme ich gerne. Dafür 
versorge ich sie mit Zeitschriften, und ihre Tochter bekommt ein Halstuch obendrauf. In einem 
Hochglanz-Magazin wurden einmal die Gruppenfotos der niederländischen Königsfamilie im 
Winterurlaub aus unterschiedlichen Jahren verglichen. Und siehe da – die Kinder-Skibekleidung 
wurde unter den royalen Geschwistern, Cousinen und Cousins „vererbt”. Und was Königin Ma-
xima – ihr Gatte soll ein Jahreseinkommen von 800.000 Euro haben – kann, das kann ich auch. 
Daher wird fleißig weiter verschenkt und angenommen.

NACHHALTIGKEIT...THEMA

WELTKREIS ST. ELISABETH: Abgabestel-
len: Gasthaus, Heilige-Geist-Straße 7, Tel.: 
02361/ 23273, und Weltladen, Steinstraße 1, 
Tel.: 02361/486027, beides 45657 Reckling-
hausen: Der Weltkreis St. Elisabeth sammelt 
nicht mehr benötigte Brillen. Die Sehhilfen 
werden zu „Brillen Weltweit” in Koblenz 
weitergeleitet, sortiert, gereinigt und zu be-
dürftigen Menschen rund um den Globus 
geschickt, die sich keine Brille leisten kön-
nen. Zudem sammelt die Gemeinde auch 
Hörgeräte. Durch deren Verkauf wird der 
Transport der Brillen mitfinanziert. Der Welt-
kreis St. Elisabeth freut sich außerdem über 
gebrauchte, aber noch nutzbare Stoffta-
schen – ruhig mit Reklameaufdruck. Sie 
sollen in Kenia in Schulen verteilt werden, 
um den Schülerinnen und Schülern, wie sie 
Plastikmüll vermeiden können. 

WOHNUNGSLOSENHILFE, AD-HOC-WOH-
NUNGEN USW. DER DIAKONIE: Herner Stra-
ße 8, 45657 RE, Tel.: 02361/102032 (Markus 
Just): Das Team der Diakonie kümmert 

sich um wohnungslose und obdachlose 
Menschen und kann Bettwäsche, Hand-
tücher, Jacken für Herren, Kleidung ger-
ne auch in Übergrößen, gut erhaltene 
Schuhe, Rucksäcke, Regenschirme, Re-
genjacken, Regencapes sowie batte-
riebetriebene Radios gut gebrauchen. 

TIERHEIM RECKLINGHAUSEN: Waldstras-
se 2A, 45661 Recklinghausen, Tel.: 02361/ 
67593: Das Tierheim benötigt Transport-
boxen für Katzen und Hunde.

Von Bianca Munker
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WER FREUT SICH ÜBER WAS?
LIFESTYLE DARÜBER SPRICHT...THEMA

Dabei werden Osterlämmchen den 
Besitzer wechseln. Der Erlös geht 
an den Ambulanten Kinderhos-

pizdienst. Jacqueline Padberg möchte 
500 Exemplare backen.  

Die Osterlämmchen sind von Mitte März 
bis Mitte April in der Tierarztpraxis Padberg, 
Kurfürstenwall 22, und bei mod's hair, Kur-
fürstenwall 19, für fünf Euro erhältlich. Die 
Vierbeiner aus Mehl und Zucker können 
zudem im RZ-Ticket-Center, Breite Straße 
4, erworben werden. Das Ticket-Center ist 

OSTERLÄMMCHEN FÜR 
DEN GUTEN ZWECK

ARCHÄOLOGEN LEGEN BAUSTELLE STILL
Bei Arbeiten an der Musikschule wurden Spuren der Vergangenheit 
gefunden. Diese könnten bis ins zwölfte Jahrhundert zurückreichen. 

Die Entdeckungen, die beim Aushub für 
den neuen Anbau entdeckt wurden, 
machen eine baubegleitende archä-

ologische Untersuchung erforderlich. 

montags bis freitags von 9 bis 19 Uhr und 
samstags von 9 bis 15 Uhr geöffnet.

Neben den Resten einer Pfostenbebau-
ung, der ältesten Form des Hausbaus, hat 
Archäologe Wolfram Essling-Wintzer  erste 
Scherben von einem Kugeltopf, der von 
1200 bis 1500 verwendet wurde, gefunden. 
„Beides könnte auf eine Siedlungstätigkeit 
im 12. Jahrhundert und damit auf eine vor-
städtische Epoche von Recklinghausen 
hinweisen”, sagt Wolfram Essling-Wintzer. 

„Zeugnisse der Siedlungsgeschichte im Bo-
den sind durch das Denkmalschutzgesetz 
geschützt”, erklärt die städtische Denkmal-
schutzbeauftragte Luitgard Péron. Erst nach-
dem die Fundstücke dokumentiert wurden, 
können die Bauarbeiten weitergehen.

In der Vorweihnachtszeit hat Jacqueline Padberg stolze 4.625 Euro 
„erbacken”. Nun geht die Backaktion in eine neue Runde. 
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LIFESTYLE DARÜBER SPRICHT...THEMA

Ermittler stießen in einem Schrank 
in einer Wohnung an der Reck-
linghäuser Hochstraße auf den Ju-

gendlichen aus Duisburg. Noch immer 
ist nicht endgültig geklärt, wie Marvin K. 
dorthin kam und wie lange er sich dort 
aufgehalten hatte. Mit Rücksicht auf den 
Zustand des 15-Jährigen sei bis jetzt auf 
eine Vernehmung verzichtet worden, 
teilte Oberstaatsanwalt Paul Jansen von 
der Staatsanwaltschaft in Bochum mit.

Die Durchsuchung der verwahrlosten 
und nach Urin stinkenden Wohnung 
von Lars H. war wegen des Verdachts 
auf den Besitz und die Verbreitung von 
Bildern und Videos, die den Missbrauch 
Minderjähriger zeigen, erfolgt. 

POLIZEI FINDET 
VERMISSTEN MARVIN

Der Fall von Marvin K. erschüttert die Menschen. Der 15-jährige Junge wurde zwei-
einhalb Jahre vermisst. Doch dann machte die Polizei eine grausame Entdeckung.

Die Ermittlungen konzentrieren sich der-
zeit auf die Sichtung des Datenmateri-
als, das in der Wohnung des 44-Jährigen 
gefunden wurde. „Und die Datenmen-
gen sind enorm”, erklärt Jansen, „sie 
finden sich auf Handys, auf Festplatten 
oder iPads, einfach überall.”

Bereits im März 2018 war Lars H. wegen 
des Besitzes von Kinderpornos zu einer 
zehnmonatigen Haftstrafe auf Bewäh-
rung verurteilt worden. Er ist derzeit in Haft.

DARÜBER SPRICHT...

Das Tier war vermutlich nach der 
Fütterung mit Rhododendron-
Blättern durch Besucher verendet. 

Tierpark-Leiter Stefan Klinger: „Wir möch-
ten noch einmal an alle Bürger appellie-
ren, das Fütterungsverbot zu respektie-
ren.”
Da auch einige Pflanzen im Tierpark 
Gift für die Tiere sind, wird entsprechend 
umgestaltet. „Im Fuchsgehege sind die 
nicht verträglichen Pflanzen schon ver-
schwunden, jetzt folgt das Eselsgehege”, 
so Stefan Klinger weiter.  Zusätzliche Schil-
der in mehreren Sprachen sollen auf das 
Fütterungsverbot hinweisen.

TITUS IST TOT
Nach dem Tod des Girgentana-Ziegenbocks unternimmt der 

Tierpark einiges, um seine Bewohner zu schützen.

BESCHMIERTE EIN WACHMANN EINE 
OBDACHLOSE FRAU ETWA MIT KOT?

Ein Security-Mann soll die Jacke einer wohnungslosen Frau mit einer 
Flüssigkeit verunreinigt haben. Daraufhin gab es bereits erste Konsequenzen.

In einer kalten Nacht hielt sich Susanne 
in der SB-Stelle eines Geldinstitutes in der 
Innenstadt auf. Ein diensthabender Se-

curity-Mann forderte die Obdachlose auf, 
den Raum zu verlassen. Dabei beschmutz-
te er ihre Jacke mit einer flüssigen Substanz.

Daraufhin suchte Susanne die Gastkirche, 
die sich um Obdachlose kümmert, auf. „Ich 
habe mich gefragt, was da so streng riecht, 
und dann ist mir aufgefallen, dass Susannes 
Jacke mit Kot beschmiert war“,  erinnert 
sich Schwester Judith von der Einrichtung 
an der Heilige-Geist-Straße. 

„Die Datenmengen 
sind enorm.“

Oberstaatsanwalt Paul Jansen

INFO
Marvin lebte in einer Wohngruppe in Oer-
Erkenschwick. Im Juni 2019 kehrte er nicht 
dorthin zurück. Seine Mutter suchte im Juli 
2019 in der Sendung „Aktenzeichen XY un-
gelöst” nach ihm.

Im Anschluss wurden die Video-Aufnah-
men in der SB-Stelle überprüft. Darauf war 
zu sehen, wie der Wachmann die Frau mit 
einer braunen Flüssigkeit beschüttete. Der 
Mitarbeiter der Sicherheitsfirma, der mittler-
weile entlassen wurde, sagte, dass es Spei-
sereste gewesen seien. Schwester Judith: 
„Auf der Jacke war definitiv Kot.”

Die Bank nahm Kontakt zu der Obdachlo-
sen auf, entschuldigte sich und spendete 
Geld für eine neue Jacke. Die Betroffene 
und das Geldinstitut erstatteten Anzeige 
gegen den Mann.
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DARÜBER SPRICHT...

Gabriele Schürk (Bäckermeiste-
rin, sie führt in vierter Generation 
die Bäckerei Küper): „Wir im Bä-

ckerhandwerk haben bereits seit Jahren 
Registrierkassen. Darin befindet sich ein 
Chip, auf den das Finanzamt Zugriff hat. 
Was soll das neue Gesetz bringen? 

Das ist Schwachsinn und sorgt nur für zu-
sätzlichen Papiermüll! Wir geben jeden 
Tag, jede Nacht unser Bestes, wir sind Aus-
bildungsbetriebe – und dann so etwas! 
Wir Bäcker werden wie Kriminelle behan-
delt, die die Kassen manipulieren.”

Frank Schwabe (SPD, Mitglied des Bundes-
tages): „Ich finde es richtig, im Sinne der 
Gerechtigkeit für möglichst transparente 
Regeln zu sorgen. Steuergerechtigkeit ist 
ein wichtiges Ziel. In allen Facetten. Es ist ja 

heute schon so, dass sehr viele Geschäfte 
automatisch einen Bon ausgeben. Das 
soll vereinheitlicht werden. Es muss und soll 
aber Ausnahmen aus Gründen der Prak-
tikabilität geben. Insofern nehme ich die 
damit verbundenen Umwelt- und Gesund-
heitsprobleme* ernst. Die gibt es ja bei den 
vielen Bons auch schon heute.

Ich halte die durchaus vorhandenen zu-
sätzlichen Belastungen aber vor dem Hin-
tergrund der Steuergerechtigkeit für über-
schaubar und deshalb hinnehmbar.”

KASSENZETTEL SIND
NEUERDINGS PFLICHT

Seit dem 1. Januar ist die Ausgabe von Bons Pflicht. Wir haben mit 
Gabriele Schürk und Frank Schwabe über das Thema gesprochen.

„Das Gesetz sorgt nur 
für Papiermüll!“

Gabriele Schürk

LIFESTYLE DARÜBER SPRICHT...THEMA

Marina Hajjar hört auf – und zwar 
ganz und gar. „Ich will nicht in 
die zweite Reihe. Wenn weg – 

dann richtig“, bringt es die 61-Jährige 
auf den Punkt .

Das bedeutet: Die CDU muss sich um 
einen Fraktionsvorsitz kümmern, und der 
städtische Kulturausschuss braucht eine 
neue stellvertretende Vorsitzende (oder 
einen Vorsitzenden). Obendrein wird die 
gebürtige Duisburgerin auch nicht mehr 
für den Rat kandidieren. Die medizinisch-
technische Radiologie-Assistentin lebt seit 

MARINA HAJJAR BEENDET IHRE 
POLITISCHE KARRIERE

Die CDU muss sich nach den Kommunalwahlen am 13. September 
um einen neuen Fraktionsvorsitz kümmern.

DIE BELIEBTESTEN NAMEN 
DES JAHRES 2019 STEHEN FEST

Das Standesamt Recklinghausen hat seine Daten ausgewertet und 
gibt bekannt, welche Vornamen 2019 am beliebtesten waren. 

Genau 822 Geburten verzeichnete das 
Standesamt. Bei den Mädchen teilen 
sich drei Vornamen den ersten Platz: 

1990 in Recklinghausen, erst sehr lange in 
Süd, inzwischen in Hochlar.

Clara, Emilia und Mia. Jeweils sechs Kinder wur-
den so genannt. Auch bei den Jungen schaf-
fen es drei Namen auf das oberste Trepp-
chen mit jeweils sieben Namensgebungen 
– und zwar Ben, Malik und Noah. Ben ist der 
beliebteste Jungen-Vorname Deutschlands. 
Bundesweit hat Emma bei den Mädchen 
die Nase vorn – in Recklinghausen schafft 
es Emma mit fünf Nennungen auf Platz vier. 

Von den 822 Kindern tragen 593 einen Vorna-
men, 212 dürfen sich über einen Zweitnamen 
freuen, und 17 wurden von ihren Eltern mit 
drei Namen bedacht. 

* Im Thermopapier, auf das die Bons gedruckt werden, 
stecken gesundheitsgefährdende Stoffe.



LIFESTYLE DARÜBER SPRICHT...THEMA

Seinen Leserinnen und Lesern bietet 
der Kurier zum Sonntag eine Über-
sicht mit allen wichtigen Terminen, 

vielseitige und interessante Servicethe-
men, Neuigkeiten und Ergebnisse aus der 
Welt des Sports und eine ausführliche Re-
portage zu einem Thema, das Reckling-
hausen und das Vest bewegt. 

Ob nun ein Besuch bei der Recklinghäu-
ser Tafel,  den fleißigen und ideenreichen 
Tüftlern vom Repair Café oder bei Frei-
willigen, die Tieren helfen – der Kurier zum 
Sonntag ist vor Ort. 

Die informative Verbraucherzeitung, die es
bereits seit stolzen 37 Jahren gibt und die
nun in neuem Look auftritt, wird kostenlos

im Laufe des Samstags verteilt.  Der Kurier 
zum Sonntag ist damit die perfekte Lektüre 
für ein schönes und entspanntes Wochen-
ende.

Übrigens: Die Medienberater Mona 
Rasch (Tel.: 02361/18052210), Cornelia 
Rudnik (Tel.: 02361/18052211) und Werner 
Mecke (Tel.: 02361/18052212) sind nicht 
nur für cityInfo, sondern auch für Anzei-
gen im Kurier zum Sonntag zuständig.

DER NEUE 
KURIER ZUM SONNTAG IST DA!

Der Kurier zum Sonntag erscheint in neuem Format und mit neuem Inhalt. 
Die beliebte Verbraucherzeitung sorgt damit für Begeisterung bei den Lesern.

GASTRO

OHNE HUMOR 
GEHT'S NICHT

PERSON

INFO
Der Kurier zum Sonntag erscheint in einer Auf-
lage von 172.300 Exemplaren in Recklinghau-
sen, Marl, Herten, Datteln, Waltrop und Oer-
Erkenschwick. 

Sabine Bode hat mit ihrem Buch über das Älterwerden einen 
Erfolg gelandet. Seit November steht es in der Bestsellerliste.

Wellness-Gutschein hätt‘s auch getan” 
bündelte sie 2016 ihre Erfahrungen in 
gnadenlosen Geschichten.

Nun geht es ebenso offen ums eigene 
„Mittelalter.” „Vieles ist auch hier selbst er-
lebt”, betont Sabine Bode. „Irgendwann 
merkst du: Jetzt bist du wie deine Eltern – 
vor allem, wenn du aufstehen musst.”

Als Kabarettistin „Frau 
Bode“ sorgt die ge-
bürtige Recklinghäu-

serin stets für eine ausver-
kaufte Altstadtschmiede. 
Nun hat ein Buch darüber 
geschrieben, wie sie sich 
als „Postjugendliche ab 

50“ fühlt. Der Titel sagt es bereits aus: „Äl-
terwerden ist voll sexy, man stöhnt mehr“. 

Damit hat die Autorin einen Volltreffer gelan-
det. Das Buch ist am 18. November erschie-
nen und direkt auf Platz neun der Spiegel-
Bestsellerliste eingestiegen. „Seitdem hält es 
sich in den Top Ten”, freut sie sich. 

Sabine Bode blickt mit Humor auf die ei-
gene Lebenssituation. Das macht nicht 
nur allen Leidensgenossinnen und genos-
sen Spaß. „Ich schreibe eben am liebsten 
lustige Texte”, gesteht sie. Das hat sie 
auch in ihrem ersten Buch schon getan. 

Die zweifache Mutter hatte mit Schre-
cken festgestellt, dass sie mit Freundinnen 
nur noch über Babykost, Zahnen und pä-
dagogisch wertvolles Spielzeug sprach.  
In „Kinder sind ein Geschenk… aber ein 

INFO
Am 7. Februar, 19.30 Uhr, heißt es in der 
Stadtbücherei Haltern „Älter werden ist 
voll sexy...”. Frau Bode präsentiert ihr Büh-
nen-Programm „Alter, was willst du von 
mir?”am 16. Mai, 20 Uhr, im „Majestic The-
ater” (Waltrop). 
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MOBIL
SCHNELL
LOKAL

Holen Sie sich jetzt die
schnellsten News der Region
auf Ihr Smartphone:

  Mit unserer VESTNEWS-APP
bleiben Sie auf dem Laufenden
und behalten den Kreis Reckling-
hausen rund um die Uhr im Blick.

  Für Apple- und Android-Geräte.

  Mit Push- Benachrichtigung.

 Kostenlos.

LIFESTYLELIFESTYLE

„Starten Sie ins neue Jahr mit den neuen 'With Love'-Ampullen”, 
empfielt zum Besipiel Petra Kuhn vom Babor Excellence Institut. 

WINTERLICHE WOHLFÜHLSTUNDEN 

Bei den neuen „With Love“-Ampullen 
handelt es sich um eine Sieben-
Tage-Kur mit drei aufeinander ab-

gestimmten Seren-Konzentraten in gol-
denen Glasphiolen zum Sonderpreis.  

Wohlfühlstunden im Kosmetikstudio sind 
im Winter ein besonderes Vergnügen. 
Dafür eignet sich zum Beispiel die neue 
Reversive-Behandlung mit Verwöhnmo-
menten. Der Pro-Youth-Complex wirkt um-
fassend gegen die häufigsten Zeichen 
der Hautalterung. Die Haut zeigt sich 
glatter, straffer und fester. 

Petra Kuhn berät die Kundinnen gerne 
über diese intensive Anti-Aging-Pflege 
mit verwöhnender Massage für sofort 
sichtbare Effekte. 

INFO
Für den Valentinstag am 14. Februar hat 
das Babor Excellence Institut große und 
kleine Geschenke im Sortiment. 

„Wohlfühlstunden im Kos-
metikstudio - im Winter ein 

besonderes Vergnügen.“
Petra Kuhn

INTENSIV.
EFFEKTIV.

SCHÖN.
Entdecken Sie die Kunst

präziser Hautpflege in Ihrem 
Babor Kosmetik-Institut 

PETRA KUHN - KOSMETIKINSTITUT
Kunibertistraße 18

45657 Recklinghausen
Fon 02361 -29391

www.kosmetik-kuhn-recklinghausen.de
info@kosmetik-kuhn-recklinghausen.de

40_41



THEMATHEMA

„ICH HABE DIESE 
MENSCHEN 

NIE VERGESSEN“

Im März wird Rolf Abrahamsohn stolze 95 
Jahre alt. Bald jährt sich zum 75. Mal der 
Tag, an dem russische Soldaten ihn aus 

dem Ghetto in Theresienstadt befreiten. 
Zuvor musste er mehr als drei Jahre in sie-
ben verschiedenen KZs arbeiten.

„Bochum war das schlimmste KZ”, erinnert 
er sich zurück. „Dort mussten wir Granathül-
sen drehen. Die deutschen Leute, die dort 
gearbeitet haben, haben uns auf die Hän-
de geklopft, wenn das nicht schnell genug 
ging.”

Rolf Abrahamsohn  gehört zu den wenigen Menschen, die mehrere KZs 
überlebt haben. cityInfo traf den Zeitzeugen in seiner Wohnung.

INFORolf Abrahamsohn wurde 1925 in Marl 
geboren. Für die Verstorbenen seiner Fa-
milie - Mutter Else, Vater Arthur und die 
Brüder Norbert und Hans (im großen Foto 
oben) hat er einen Wald mit mehr als 
5000 Bäumen in Israel angelegt. Er wurde 
mit dem Bundesverdienstkreuz am Ban-
de ausgezeichnet, trägt den Titel „Ves-
tischer Ehrenbürger” und erhielt kürzlich 
den Verdienstorden des Landes NRW. 

INFO

KRIM
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Die grausamen Bilder aus den KZs kann 
der alte Mann bis heute nicht vergessen. 
„Ich habe miterlebt, wie Menschen auf-
gehängt und erschossen wurden. Ich sehe 
diese Menschen noch heute vor mir.” 

Bei seiner Befreiung 1945 sei er so ausge-
hungert und geschwächt gewesen, „dass 
ich meinen Namen nicht mehr gewusst 
habe”. Als junger Mann spielte er mit dem 
Gedanken, dem Kreis Recklinghausen 
für immer den Rücken zu kehren. Doch: 
Es kam anders. Kurz nach der Hochzeit 
verstarb der Vater seiner Ehefrau. Da die 

Schwiegermutter nicht nach Israel oder 
in die USA auswandern wollte, blieb die 
Familie in Deutschland. „Von 400 bis 500 
Menschen, die deportiert wurden, kamen 
nur sieben zurück. Davon lebe nur noch ich 
alleine hier.”

Ein ausführliches Interview mit Rolf Abra-
hamsohn über seine Kindheit, die Erleb-
nisse in den verschiedenen Konzentra-
tionslagern und seine Einschätzung zur 
aktuellen politischen Situation sehen Sie 
auf www.cityInfo.TV

Beitrag auf
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UNTERNEHMEN

Auf dieser Fotoseite zeigen wir Ihnen, 
was in den vergangenen Wochen in unserer schönen Stadt los war. 

Aktion „Ein Teil mehr im Korb”

Karneval: Alle Vorbereitungen laufenREWE - Kramer-Spende fürs Kinderheim

Christa Breil stellt im Drübbelken aus

Verein „StadtLabor RE”

KARNEVAL
Große Auszeichnung
Blaukittel für die Polizeiche-
fin: Friederike Zurhausen wird 
von „Aolt Surk” geehrt.

Neujahrs-Konzert der NPW

SO SCHÖN WAR DER JANUAR
RÜCKBLICK

URLAUBSGRÜSSE
Im Paradies
Schauspielerin Birte Glang 

sendet sonnige Grüße aus 

dem fernen Thailand. So 

lässt es sich ins neue Jahr 

starten.	 Foto: Privat

CDU gratuliert Wolfgang Pantförder zum 70.

EINSATZ
Backaktion
Jacqueline Padberg sam-

melt den Erlös aus ihrem 

riesigen Plätzchenprojekt 

im Klinikum Vest ein. Mehr 

dazu auf Seite 33.

Senatorinnen-Abend der AltstadtblütenWeihnachtsmarkt-Spende fürs Gasthaus Spenden-Konzert  in der Markenbude



UNTERNEHMEN

WERBEANLAGEN
MIT ZUFRIEDENHEITSGARANTIE

Canberry ist ein erstklassiger Dienstleister für die Planung, Fertigung 
und Montage von professionellen Werbeanlagen für innen und außen. 

Das innovative Unternehmen aus Reck-
linghausen begleitet seine Kunden 
von der Konzipierung bis zur Montage 

und Wartung der fertigen Anlagen. 

„Eine Werbeanlage ist mehr als nur ein 
Aushängeschild. Damit Ihre zukünftige 
Werbeanlage gleich einen Wow-Effekt er-
zielt, setzen wir uns mit Ihnen zusammen”, 
sagt Can Üstün, Diplom-Betriebswirt und 
Geschäftsführer von Canberry. „Ihr Firmen-
name ist das erste, was Kunden sehen und 
mit Ihnen verbinden. Wir unterstützen Sie 
dabei, Ihre Vision und Werte perfekt in Sze-
ne zu setzen. Unsere Spezialisten erstellen 
3D-Animationen Ihrer beleuchteten oder 
unbeleuchteten Werbeanlage.”

INFO
Bauliche Veränderungen unterliegen einem 
oft komplizierten Genehmigungsprozess. 
Canberry nimmt Ihnen diese Arbeit ab und 
kümmert sich um die Baugenehmigung.
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Dabei setzt Canberry auf die Zusammen-
arbeit mit Experten.„Wir legen viel Wert auf 
klare Prozesse und arbeiten budgetorien-
tiert. Ein Firmenlogo ist etwas ganz Beson-
deres. Wir behandeln Ihr Logo mit größter 
Sorgfalt und schaffen das beste Ergebnis 
für Sie als Kunden. Das ist für uns eine Eh-
rensache. Denn jedes Logo ist ein Unikat”, 
betont der Geschäftsführer.

Jede verarbeitete Komponente wird von 
führenden und namhaften Manufakturen 
hergestellt. Canberry bietet Kunden lang-
jährige Garantien auf Farbechtheit, Materi-
al und Elektronik. 

Der Werbetechnik-Experte fasst zusam-
men: „Design, Produktion, Montage – wir 
vereinfachen Abläufe und begleiten Sie 
bei jedem Schritt.” 

Eine Beratung für Interessierte ist bei Can-
berry kostenfrei möglich.

297€
Gutschein
Terminwunsch bis zum
26.02 abschicken und wir
fertigen eine individuelle
3D Fotomontage im Wert
von 297 Euro für Ihr
Unternehmen.*

Leuchtreklame „Made in Germany“

Budgetoptimiertes Projektmanagement

Transparente Montagepreise

Nachweislich mehr Umsatz

*Es steht Ihnen frei, ob wir im Anschluss ein gemeinsames Projekt durchführen!

In vertrauensvoller Zusammenarbeit mit unseren regionalen Kunden

T. 02361 997 9307
info@canberry.de

Aufwendig gestaltete 3D
Animation der Werbeanlage

Regional, National und
im Ausland

Steigern Sie Ihren
Umsatz! Investieren Sie
in Ihre Außenwerbung!

1. Beratung 2. Visualisierung 3. Montage

®



UNTERNEHMEN

KÖSTLICHKEITEN DER
GUTBÜRGERLICHEN KÜCHE

Mitte Dezember eröffneten Teresa und Theo Meints 
ihr Restaurant Meints4You auf der Steinstraße 15. 

Das Restaurant bietet Köstlichkeiten 
der gutbürgerlichen deutschen Kü-
che an. Die Speisekarte reicht vom 

Frühstück über einen wöchentlich wech-
selnden Mittagstisch (12.15 bis 15 Uhr) und 
hausgemachten Kuchen bis hin zur Abend-
karte.

Beim Mittagstisch können die Gäste zwi-
schen drei Gerichten wählen, die Preise 
liegen zwischen sechs und zehn Euro. „Wir 
empfehlen auch unser Tisch-Frühstücks-
buffet”, sagt Teresa Meints. Dieses kostet 
9,90 Euro, im Preis sind alle Heißgetränke 
enthalten. 

Auch Themenwochen mit Spezialitäten 
aus Polen und den Niederlanden sind 
geplant. Denn: Teresa Meints stammt aus 
Polen, ihr Mann aus Rotterdam. Beide sind 
gelernte Köche. Eine große Auswahl an 
Getränken von frisch gezapftem Bitbur-
ger, Köstritzer, Schlösser Alt und Königs 
Zwickl Kellerbier bis hin zu feinen Weinen 
rundet das Angebot an. 

Der liebevoll eingerichtete Gästeraum 
bietet 43 Sitzplätze. In der wärmeren Jah-
reszeit kommt ein Außenbereich hinzu. 
Spätestens im Sommer soll der zum Re-
staurant dazugehörige Seminarraum er-
öffnen. „Gerne richten wir auch Ihre Fami-
lienfeier aus. Meine Frau und ich beraten 
Sie gerne”, so Theo Meints. 

„Wir kochen alles frisch.”
Theo Meints

INFO
Meints4You, Steinstraße 15, 45657 RE. Reser-
vierungen und Anfragen für Familienfeiern 
sind unter Tel.: 0172/9736715 möglich. 
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HAIRFRIENDS FEIERT 
SEINEN ACHTEN GEBURTSTAG

Auf der Große Geldstraße sind die Hairfriends  zu finden.
Dabei handelt sich um einen modernen, persönlich geführten Friseursalon.

Am 8. Februar werden wir acht Jahre 
alt. Dafür haben wir besondere Akti-
onen geplant“, verrät Petra Egeling 

im Namen ihres Teams. Hairfriends setzt sich 
aus zwei Bereichen zusammen: dem Salon 
und dem Shop.
 
Im Verkaufsbereich wartet eine riesige 
Auswahl an Bürsten, Kämmen sowie Pfle-
ge- und Styling-Produkten für jeden Haar-
typ. Ein Teil der Produkte ist tierversuchs-
frei. Im Salon steht das gute Aussehen der 
Kundinnen und des Kunden im absoluten 
Zentrum. Ob nun trendige Frisuren, mo-
derne Haarschnitte, Farbtechniken oder 
die Keratin-Glättung – die kompetenten 
und freundlichen Stylistinnen geben ger-
ne Tipps. Die Mitarbeiterinnen bilden sich 
stets fort. Neu im Team ist Rania Turgut.

Ein wunderschönes Tages-, Abend- und 

Braut-Make-up  rundet das Angebot ab. 
Petra Egeling: „Wir beraten Sie sehr gerne 
und freuen uns, Sie begrüßen zu dürfen.”



cityInfo stellt Ihnen in der Februar-Ausgabe Mafalda, Banana, 
Mini und Cooper vor. Die Tiere werden in liebevolle Hände abgegeben.

WIR SUCHEN
EIN NEUES ZUHAUSE

Katzendame Mafalda ist nicht nur bild-
schön, sondern hat auch ihren eige-
nen Kopf. „Sie ist eine richtige Diva“, 

sagt Debbie Winzösch, stellvertretende 
Leitung der Einrichtung an der Waldstraße. 
Die neuen Besitzer sollten Katzenerfahrung 
haben. Kleine Kinder, Hunde und andere 
Katzen sollten keinesfalls in Mafaldas neu-
en Zuhause leben.

Das Bartagamen-Männchen Banana sucht 
ein schönes neues Zuhause mit einem groß-
en Terrarium, entweder in Einzelhaltung 
oder mit mehreren Weibchen. Derzeit hält 
Banana seine wohlverdiente Winterruhe. 

Zudem stellt cityInfo die beiden Kaninchen 
Mini und Cooper vor. Sie kamen gemein-
sam als Abgabetiere ins Tierheim und kön-
nen nur als Paar vermittelt werden. Mini hat 
eine hängende Gesichtshälfte. Sie ist nicht 
eingeschränkt, sollte jedoch alle vier Wo-
chen eine Zahnkontrolle bekommen.

NOTFALL

INFO
Wer sich für Mafalda, Banana oder Mini und 
Cooper interessiert, kann das Recklinghäu-
ser Tierheim an der Waldstraße 2 A unter Tel.: 
02361/67593 kontaktieren.
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WO IST WAS LOS?
TERMINE

Ob Feste, Kinder-Theater, Partys oder Konzerte – 
cityInfo verrät Ihnen, was in unserer schönen Stadt los ist.

Swing-Stücke erklangen in den 

goldenen 20er Jahren im legen-

dären New Yorker Cotton Club 

und prägten das Lebensgefühl 

ganzer Generationen. Eintritts-

karten gibt es ab 12,50 Euro im 

RZ-Ticket-Center, Breite Straße 4.

SO., 16.02., 16 Uhr
In der Christuskirche, Limperstra-

ße 13, steht die Veranstaltung 

„Orgel Plus” auf dem Programm. 

Der Eintritt zu dem Konzert ist frei.

AUSGEHEN & GENIESSEN
SA., 08.02., 20 Uhr

Mariuzz ist zu Gast in der Vest 

Arena, Hellbachstraße 105, und 

präsentiert eine Westernhagen-

Tribute-Show. Marius Müller-Wes-

ternhagen ist eine Ikone der 

deutschen Rock-Geschichte. 

Seine Musik und seine Texte 

sind authentisch und immer am 

Puls der Zeit. Die Mariuzz-Show 

punktet mit einer sensationellen 

optischen und musikalischen 

Übereinstimmung. Beginn des 

Konzertes ist um 20 Uhr, der Ein-

lass ist bereits um 19 Uhr. Die Kar-

ten kosten an der Abendkasse 

25 Euro.

SO., 09.02., 20 Uhr
„Chaplin – Das Musical” gastiert 

im Ruhrfestspielhaus, Otto-Burr-

meister-Allee 1. Das Musical er-

zählt die Geschichte eines der 

facettenreichsten Menschen der

Welt. Das Musical ist dem wirk-

lichen Leben dieser weltbe-

kannten Person gewidmet, das 

sich inmitten von Skandalen und 

Kontroversen zutrug. Eintrittskar-

ten gibt es ab 39,40 Euro im RZ-

Ticket-Center, Breite Straße 4.

FEBRUAR
FESTE, MÄRKTE, MESSEN
SA., 15.02. & SO., 16.02.

„Ladylike – die Messe für die 

Frau” lockt zur Otto-Burrmeister-

Allee 1. An diesem Wochen-

ende ist das Ruhrfestspielhaus 

ganz in Frauenhand. Samstag 

hat die Messe von 10 bis 18 Uhr 

und Sonntag von 11 bis 18 Uhr 

geöffnet. 

KUNST, KULTUR & CO.
DO., 06.02., 19.30 Uhr

„NPW goes Jazz” heißt es Anfang 

Februar im Ruhrfestspielhaus. Bei 

dem Konzert der Neuen Philhar-

monie Westfalen (NPW) unter 

der Leitung von Generalmusik-

direktor Rasmus Baumann steht 

die Musik von Duke Ellington im 

Vordergrund. Seine Jazz- und 

Wir bringen sie ins internet



WO IST WAS LOS?
SA., 29.02., 20 Uhr

Die Band machmalaut feiert 50 

Jahre Woodstock und am sel-

ben Abend das eigene 30-jäh-

rige Bestehen. Vor dem Konzert 

flimmert der Kurzfilm „Wood-

stock – Tales & Stories” des Reck-

linghäuser Filmemachers Ludger 

„Lusches” Bußmann-Wigger 

über die Leinwand in der Alt-

stadtschmiede, Kellerstraße 10. 

Übrigens: machmalaut spielen 

in der Altstadtschmiede und las-

sen Regen, Wind, Schlamm und 

Drogen draußen! Einlass ist um 

19.30 Uhr, der Eintritt kostet an 

der Abendkasse 12 Euro. 

INFOS & AUSTAUSCH
FR., 14.02., 19.30 Uhr

Passend zum Valentinstag heißt 

die Veranstaltung in der West-

fälischen Volkssternwarte, Stadt-

garten 6, „Liebesgeschichten in 

den Sternen”. Der Valentinstag 

steht als Feiertag für Verliebte 

ganz im Zeichen der Roman-

tik. Auch der Sternenhimmel 

kündet durch bestimmte Stern-

bilder und ihre Mythen von un-

sterblichen Liebesgeschichten. 

Zum Valentinstag werden diese 

Sternbild-Geschichten unter der 

romantischen Sternenkulisse und 

im Mondlicht des Planetariums 

erzählt. Den Abend leitet Karsten 

Müller. Er richtet sich an Verliebte 

und andere Nachtschwärmer. 

Die Teilnahme kostet 3 Euro, er-

mäßigt 1,80 Euro. 

MI., 19.02., 17 Uhr
Der erste Recklinghäuser Klima-

gipfel findet im Bürgerhaus Süd, 

Körnerplatz 2 statt. Es gibt unter-

schiedliche  Workshops; dazu 

wird Dr. Insa Thiele-Eich, Meteo-

rologin und wissenschaftliche Ko-

ordinatorin an der Uni Bonn und 

möglicherweise erste deutsche 

Astronautin, erwartet. 

FR., 28.02., 19.30 Uhr
Warum hat der Februar diesmal 

29 Tage? Mit dieser Frage be-

schäftigt sich ein Vortrag von Dr. 

Burkard Steinrücken in der West-

fälischen Volkssternwarte, Stadt-

garten 6. Die Teilnahme kostet 3 

Euro, ermäßigt 1,80 Euro.

KINDER
FR., 07.02., 14 Uhr

Die wohl berühmteste kleine 

Hexe der Welt kommt zu Besuch 

nach Recklinghausen. Genauer: 

ins Ruhrfestspielhaus, Otto-Burr-

meister-Allee 1. „Bibi Blocksberg 

– Alles wie verhext! Das Musical” 

erzählt von diesen Tagen, an de-

nen wirklich alles schief läuft, was 

schief laufen kann. Mit der neu-

en mitreißenden Inszenierung 

ist wieder ein Vergnügen für die 

ganze Familie garantiert, wenn 

Bibi Blocksberg mit ihrem Besen 

Kartoffelbrei und jeder Men-

ge „Hex hex!” vorbeigeflogen 

kommt. Karten kosten ab 26,50 

Euro (Kinder bis zwölf Jahre bis 

19,60 Euro). Sie sind im RZ-Ticket-

Center, Breite Straße 4, erhältlich.

DI.,11.02., 16 Uhr
In der Stadtbibliothek Süd im 

Haus der Bildung, Neumarkt 19, 

findet wieder das Bilderbuchkino 

statt. Vorgelesen wird das Buch 

„Oskar und der sehr hungrige 

Drachen”. Eine Anmeldung ist 

nicht nötig. Das Team der Stadt-

bibliothek freut sich auf viele klei-

ne Zuhörer. Eltern und Großeltern 

sind natürlich auch herzlich will-

kommen.

FR., 14.02., 16 Uhr
Die Westfälische Volkssternwarte, 

Stadtgarten 6, bietet die Veran-

Breite Straße 4 • 45657 Recklinghausen

Wir haben die Karten!
Sie haben die Wahl!

TERMINE
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staltung „Sonne, Mond und 

Sterne” für Besucher ab fünf 

Jahren an. Wie der Himmel sich 

über uns bewegt und was Pla-

neten sind, erklärt Christian Pokall 

im Planetarium anschaulich. Der 

Eintritt kostet 3 Euro, ermäßigt 

1,80 Euro.

MÄRZ
FESTE, MÄRKTE, MESSEN
FR., 06.03. bis SO., 08.03.

Der 42. Recklinghäuser Kunst- 

und Handwerkermarkt lockt 

ins Ruhrfestspielhaus. Rund 130 

Aussteller geben Tipps, Anre-

gungen und Gestaltungsideen 

und bieten eine große Auswahl 

an Schmuck- und Glasdesign 

sowie Kunstwerke aus Metall und 

Edelstein, Öl und Aquarell an. Für 

das leibliche Wohl ist in Suberg’s 

Bistro gesorgt. Freitag und Sams-

tag öffnet das Ruhrfestspielhaus, 

Otto-Burrmeister-Allee 1, jeweils 

von 10 bis 18 Uhr seine Pforten, am 

Sonntag dann von 11 bis 18 Uhr.

KUNST, KULTUR & CO. 
MO., 23.03., 20 Uhr

Die Kammeroper Prag zeigt „Der 

Barbier von Sevilla”, die bekannte 

komische Oper von Gioachino 

Rossini. Auf der Bühne des Ruhr-

festspielhauses, Otto-Burrmeis-

ter-Allee 1, vereinen sich dabei 

Grazie, Tempo, Arien und Witz. 

Das Ganze ist deutsch untertitelt. 

Der Kartenpreis startet bei 15,40 

Euro. Die Tickets sind im RZ-Ticket-

Center, Breite Straße 4, erhältlich.

AUSGEHEN & GENIESSEN
SA., 21.03., 21 Uhr

Eine lange Partynacht wartet 

im Ruhrfestspielhaus, Otto-Burr-

meister-Allee 1, auf Ausgehfreu-

dige. Bei „Suberg’s ü30-Party” 

kommen Nachtschwärmer auf 

ihre Kosten. Das Auto kann an 

diesem Abend getrost in der 

Garage bleiben: Ein kostenloser 

Bus-Shuttle pendelt die ganze 

Nacht über in regelmäßigen 

Abständen zwischen Festspiel-

haus und Busbahnhof sowie 

Konrad-Adenauer-Platz. Tickets 

sind zum Preis von 14 Euro im 

RZ-Ticket-Center, Breite Straße 4, 

erhältlich.

KINDER
MI. 18.03., 16 Uhr

Beim digitalen Bilderbuchkino 

kommen kleine Zuschauer auf 

ihre Kosten. Dieses Mal werden 

„Wolkenbrot” und „Post für den 

Tiger” in der Stadtbibliothek, Au-

gustinessenstraße 3, vorgelesen. 

Eltern und Großeltern dürfen 

natürlich auch dabei sein.

EXTRA-TIPP: 
Menuekarussell

Von Samstag, 1. Februar, bis 

Dienstag, 31. März, dreht sich wie-

der das köstliche Menuekarus-

sell. Insgesamt 26 Küchenchefs 

laden zu winterlichen Vier-Gang-

Menüs im Vest ein. Darunter 

sind auch neun Restaurants aus 

Recklinghausen.

Ratskeller
Jeden Freitag und vor Feierta-

gen verwandelt sich der Ratskel-

ler, Rathausplatz 3, in einen Club. 

Weitere Informationen dazu 

unter www.ratskeller-re.de 

Palmkirmes
Die mittlerweile 623. Palmkirmes 

lockt von Freitag, 27. März, bis 

Sonntag, 5. April,  kleine wie 

große Besucher auf das Saat-

bruchgelände, Kurt-Oster-Straße 

2. Mit rund 170 Schaustellern und 

rund einer Million Gästen gehört 

die Palmkirmes zu den größten 

Volksfesten im Ruhrgebiet.

WIR BRINGEN SCHWUNG 
IN IHRE FINANZEN
Steuerberater Vest GmbH 
Steuerberatungsgesellschaft
August-Schmidt-Ring 9
45665 Recklinghausen

www.steuerberater-vest.de 
Tel.: 02361 27777

VEST
0612-1581 VEST_AZ 133x30.indd   2 09.01.19   17:22



www.cityinfo.tv www.city-
info.tv www.cityinfo.tv www.
cityinfo.tv www.cityinfo.tv 
www.cityinfo.tv www.city-
info.tv www.cityinfo.tv www.
cityinfo.tv www.cityinfo.tv 
www.cityinfo.tv www.city-
info.tv www.cityinfo.tv www.
cityinfo.tv www.cityinfo.tv 
www.cityinfo.tv www.city-

G A N Z

V I E L E

E M O T I O N E N  !
CITYINFO-VEST UG (HAFTUNGSBESCHRÄNKT)
Mirko Simnovec, Kurt Bauer (V. i. S. d. P)  Breite Str. 7_45657 Recklinghausen_Fon 02361.90 79 0-0_redaktion@cityinfo.re
  DESIGN & CONCEPT
Sitesmedia marketing & kommunikation  Breite Str. 7_45657 Recklinghausen

ANZEIGENBERATUNG
Werner Mecke Fon_0176. 47555796  /  Mona Rasch Fon_0178.319 80 39  /  Cornelia Rudnik Fon_0172.284 08 67
medienberatung@medienhaus-bauer.de

FOTOS 
Sitesmedia, Medienhaus Bauer, cityInfo, cityInfo.TV, freepik.com, Stadt Recklinghausen, privat, Freepik, 
Pixabay, Olli Haas, Tierheim, Goldstück

IMPRESSUM

DDie nächste Ausgabe von ie nächste Ausgabe von cityInfo erscheint Anfang März. Auflage: 10.000cityInfo erscheint Anfang März. Auflage: 10.000

AUSSTELLUNGEN
Kunsthalle 

Die Kunsthalle zeigt von Sonn-

tag, 16. Februar, bis Sonntag, 

5. April, die Ausstellung „Die 

Poesie der Dinge” von Ulrich 

Meister. Dem Künstler gelang 

der internationale Durch-

bruch auf der Documenta IX 

in Kassel. Seine Werke feiern 

die Ästhetik des Trivialen und 

stellen die philosophische 

Frage nach dem Wesen der 

Dinge. Die Kunsthalle, Große-

Perdekamp-Straße 25-27, ist 

dienstags bis sonntags und 

feiertags von 11 bis 18 Uhr ge-

öffnet. Sonntags findet eine 

öffentliche Führung statt. Wei-

tere Informationen: Tel. 02361/ 

501935

Ikonen-Museum
Das Museum zeigt noch bis 

Sonntag, 16. Februar, die Son-

derausstellung „Die Berüh-

rung der Ewigkeit”. Erstmals 

in Deutschland werden da-

bei mehrere in aufwendiger 

Handarbeit hergestellte und 

reich verzierte gestickte Iko-

nen des Moskauer Ateliers „Pri-

kosnovenie” präsentiert. Das 

Ikonen-Museum, Kirchplatz 2A, 

ist dienstags bis sonntags und 

feiertags von 11 bis 18 Uhr ge-

öffnet. Jeden ersten Sonntag 

im Monat findet um 15 Uhr eine 

kostenlose öffentliche Führung 

statt. Weitere Informationen: 

Tel. 02361/501941.

Sie möchten Ihre Termine hier 
veröffentlichen? Dann senden 
Sie einfach eine E-Mail an:
redaktion@cityinfo.re

Aktuelle Termine auch auf
www.fb.com/ilovere.de

WO IST WAS LOS?
Museum Jerke

Das Museum Jerke, Johan-

nes-Janssen-Straße 7, ist das 

einzige Museum für zeitge-

nössische polnische Kunst 

außerhalb Polens. Das Aus-

stellungshaus im Herzen der 

Altstadt ist freitags von 14 bis 

18 Uhr und samstags von 11 

bis 15 Uhr geöffnet. Führun-

gen sind auch außerhalb der 

Öffnungszeiten möglich. Der 

Eintritt kostet 5 Euro, ermäßigt 

2,50 Euro. Weitere Informatio-

nen: Tel. 02361/9096808. 

Museum „Strom und Leben“ 

Das beliebte Museum, Ufer-

straße 2 bis 4, im Süden der 

Stadt gelegen, ist dienstags 

bis samstags von 10 bis 17 Uhr  

und sonntags von 10 bis 18 Uhr 

geöffnet. Der Eintritt kostet 5,50 

Euro, ermäßigt 4 Euro. Zudem 

gibt es günstige Sondertarife für 

Familien, Gruppen und Schul-

klassen. Weitere Informationen: 

Tel. 02361/9842216.

AUSSTELLUNGEN
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Komplett neues 
Programm.

Tickets im RZ Ticket-Center Recklinghausen (Breitestr. 4) und in allen Geschäftsstellen des Medienhauses Bauer, 
an allen bekannten Vorverkaufsstellen sowie im Internet und unter der RONCALLI-HOTLINE 02361 / 993 990 0.
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KONRAD-ADENAUER-PLATZ
Recklinghausen

K e i n e  V e r l ä n g e r u n g  m ö g l i c h !


